
Dieses Projekt wird aus 

Mitteln der FFG 

gefördert.

Power Purchase Agreements (PPAs)

Marktprämien 2.0

03.04.2025

Carolin Monsberger, Gustav Resch, Wolfgang Ponweiser

Research Engineer, 

Competence Unit Integrated Energy Systems

Center for Energy, AIT Austrian Institute of Technology

carolin.monsberger@ait.ac.at 

mailto:carolin.monsberger@ait.ac.at


207.04.2025

„Power Purchase Agreements (PPAs) sind vertragliche Vereinbarungen zwischen 

Stromerzeugenden (häufig aus erneuerbaren Energien) und Abnehmenden. Durch die 

Lieferung von erneuerbarem Strom zu vereinbarten Preisen schaffen diese Verträge Stabilität 

für beide Parteien und fördern die Nutzung erneuerbarer Energiequellen.“

- ACER
(https://www.acer.europa.eu/electricity/market-monitoring/ppas)



• Keine Verpflichtung für Marktteilnehmer:innen, aber 

Mitgliedstaaten müssen Instrumente bereitstellen, um 

finanzielle Risiken im Zusammenhang mit PPAs zu 

reduzieren. Z.B. Können marktbasierte Staatsgarantien 

eingerichtet werden, um den Zugang zu (nicht fossilen) PPAs 

zu erleichtern.

• Marktbedingungen für langfristige Verträge wie PPAs und 

CfDs sollen verbessert werden.

• PPAs und CfDs sichern stabile Preise für Verbraucher:innen

und gewährleisten erneuerbaren Energieerzeugern 

verlässliche Einnahmen.
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PPAs in Strommarktreform (Juni 2024)

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/en/qanda_24_2260

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/en/qanda_24_2260


• Erneuerbarer PPA-Markt betrug Ende 2024 

48,4 GW 

• Allein 2024 kam eine Leistung von 11,5 GW 

hinzu

• Landesbetrachtung:

• Spanien: 11,2 GW (v.a. PV) 

• Deutschland: 6,6 GW (Wind und PV)

Entwicklung von PPAs (Europa)

https://www.spglobal.com/commodity-insights/en/research-analytics/continued-success-european-ppa-market-experiences-strong-growt
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Entwicklung von PPAs (Europa)

https://go.pexapark.com/pexapark-renewables-market-outlook-2025-pdf

https://go.pexapark.com/pexapark-renewables-market-outlook-2025-pdf
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• Kosten EE-Stromproduktion 

(„Netzparität“)

• Nachfrage Unternehmen/Industrie

• Energiemix (CO2-Intensität)

• Regulatorischer Rahmen

• Ausgestaltung EE-Fördersystem 

(nächste Folie)

• Ausfallsgarantien

• Investitionsbedingungen, 

steuerliche 

Hindernisse/Erleichterungen

• Vertragskomplexität – fehlende 

Standardisierung

• Risiko-Allokation

• Kredit-/Ausfallsrisiko 

abnehmende Partei

LÄNDERSPEZIFISCH PPA-SPEZIFISCH

Quellen:

https://advisory.eib.org/publications/attachments/commercial-power-purchase-agreements.pdf

https://www.creg.be/sites/default/files/assets/Publications/Studies/F2782EN.pdf

https://www.dena.de/fileadmin/dena/Publikationen/PDFs/2025/Risikoabsicherung_fuer_PPAs.pdf

https://go.pexapark.com/pexapark-renewables-market-outlook-2025-pdf

Treiber/Barrieren für PPAs

• Rechtlicher Rahmen

• EE-Ziele

• Nachhaltigkeitsreporting

• Weitere Vorgaben (z.B. RFNBO, 

Additionality)

• Marktentwicklungen/-events

EU-WEIT
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Mögliche Kombination PPA mit Förderung:

• Österreich: Jegliche Direktvermarktung im Marktprämiensystem möglich 

• Deutschland: Deutschland: PPA = „sonstige Direktvermarktung“ (Austritt 

aus Förderung, wenn HKN übermittelt werden sollen), Wiedereintritt möglich

Wechselmöglichkeit Förderung und PPA:

• Deutschland: Monatlich zwischen geförderten Direktvermarktung und 

ungeförderter sog. „sonstiger Direktvermarktung“ (sDV) möglich

Benchmark der Förderung:

• PPA-fördernd (z.B. NO, SE): Feste Förderpreise → Produzent:innen tragen 

Marktrisiko

• PPA-neutral (z.B. BE, DE, AT): Marktpreisabhängige Förderung → Verkauf 

am Referenzmarkt bevorzugt

Zusammenspiel PPA und 

Fördermechanismen
In manchen Staaten können sich PPAs und Fördersysteme ergänzen, in manchen 

konkurrieren sie oder schließen sich gegenseitig aus

Im Laufe des Jahres 2024 zeigte sich zunehmend der 
Wettbewerb zwischen staatlich unterstützten CfD-

Programmen und dem PPA-Markt. Länder wie Großbritannien, 
Deutschland, Frankreich und Polen passten ihre Höchstpreise an 

die gestiegenen Kosten an, wodurch die Differenz zwischen 
Auktionspreisen und marktgetriebenen PPA-Preisen wuchs.

- Pexapark Renewables Market Outlook 2025
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Quellen: siehe vorherige Folie
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PPA-Risikoabsicherung in ausgewählten 

EU-Ländern

https://www.dena.de/fileadmin/dena/Publikationen/PDFs/2025/Risikoabsicherung_fuer_PPAs.pdf

https://www.dena.de/fileadmin/dena/Publikationen/PDFs/2025/Risikoabsicherung_fuer_PPAs.pdf
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• Sehen Sie Vorteile in der Nutzung von PPAs im Vergleich zur Direktvermarktung über 

Märkte?

• Welche weiteren Faktoren hemmen den PPA-Markthochlauf in Österreich?

• Wie können PPAs zusätzlich beanreizt werden? Was müsste dafür geändert werden und 

wird dies gewünscht? Soll das Marktprämienmodell in Österreich hinsichtlich PPAs geändert 

werden?

• Welche PPA-Modelle scheinen am besten geeignet (pay-as-produced, pay-as-forecasted, 

baseload etc.)?

Diskussion
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